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Des

Haushalts¬Lfd.

Per Meamten
In den
Haus¬

haltsplan

Im
Haus¬

haltsplan

Die nächste

Gehaltserhöhung

plans Nr Gehalt für 1917 für 1916 tritt ein

Namen Dienststellung
am

1, April
1917

ist einzu¬
stellen

war ein¬
gestellt

am um

Titel Nr.
^i ^/ H ^ H

Tag Monat Iah« ^

1 2 8 4 5 6 7 8

1 1

2 2
3
4

3 —
5

4 6

1 1

2 2
3
4

3 5

4 6

5 7

6 8

> 9

1 1

2 2
3
4

3 5

4 6

Müller

Wengenroth
Friederichs
Fischer
Hartwig
N. N.

Kremer

Schulte

Goedecke
Nordmann
Simon
Kollaritsch

Schales

Henne

Obst

Bernhard

Bmden

Vrosius
Rüder
Rech
Gicraths

Ippendorf

Urovinzial Mein- und Wstvauschule in Trier.
5 700Direktor

Fachlehrer

Weinvcrgaufseher

Wirtschafterin
Summe

3 600
3 400
3 400

900

5 700

3 600
3 400
3 400

1200

900

—

5 700

3 400
3 200
3 200
1425

900

—

18 200 — 17 825 —

Vrovinzial Mein» und OVstßauschulein Areuznach.
Direktor

Fachlehrer

Kassenassistent

Weinbergcmfseher

Gartenaufseher

Wirtschafterin
Summe

Laudwirtschaftslchrei
Summe

5 700

3 400
3 400
3 400
1800

1575

1350

650

3 400

Vrovinzial Mein- und OvstVauschulein Zljrweiler.
Direktor

Fachlehrer

,,
Weinbergllufseher

Wirtschafterin
Summe

5 400

3 600
3 200
2 500
1575

800

5 700

3 400
3 400
3 400
1800

1575

1350

650

—

5 550

3 200
3 200
3 200
1800

1500

1200

800

—

21 275 — 20 450 —

3 400^- 3 200

3 400 — 3 200 —

5 400

3 600
3 200
2 625
1575

800

—

5 250

3 400
3 000
2 500
1500

725

—

17 200 — 16 375!-

Höchstgehalt

April 1919
1919
1919

Höchstgehalt

Höchstgehalt

200
200
200

^75

April 1919
1919
1919
1918

., 1919

,, 1918

« 1919

" 1919

200
200
200
200

75

75

75

200

1. April 1919

1,
1.
1.
1-

Okt'br.
April

1919
1919
191?
1919

1. » 1919

150

200
200
250

75

50
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Woh> Etats- Insolge
Ablösung
bezichtder

Bezieht
nungsgeld- mäßiger außer»

den« au
Dienst»

Unkosten-
entschä-
digung

zuschuß Der Vcamte ist im Genusse Wert Beamte Lfd.
oder

Metsent-
Ichädigung

folgender Emolumente
dieser

Emolu-
mente

statt dieser
eine Var°
entschiidi-
gung von

Nr. Bemerkungen.

^i H ^ ^ ^i
9 10 11 12 13 14 15

— — Freie Wohuung, Heizung und Be¬
leuchtung

895 — — 1

— — Wie vor mit Beköstigung 745 745 — 2
— — Wie vor 745 745 — 3
— — Wie vor 745 745 — 4
— — — -— — — — Am 14. August1916 vor dem Feinde gefall en
— — Freie Wohuung, Heizung und Be¬

leuchtung
280 — — 5 Wird Velüstigung gewährt, so ist der Be¬

trag von 365 Ml. jährlich an die Schule
Wie vor mit Beköstigung 590 6 zu zahlen.

— — Freie Wohnung, Heizung uud Be¬
leuchtung

895 — — 1

— — Wie vor mit Beköstiguug 745 745 — 2
— — Wie vor 745 745 — 3
— — Wie vor 745 — — 4
— — Freie Wohnung, Heizung und BZ-

lcuchtnng
Wie vor

585 — — 5 Angestellt am !. April 1916.

— — 280 — — 6 1 Wird Beköstigung gewährt, so ist der
> Betrag von 365 M. jährlich an die

— — Wie vor 280 280 — 7 l Schule zu entrichten.
1 Der Gartenaufsehei Henne ist am 1. April

1916 mit einem Anfangsgehalt von
1850 Ml. angestellt.

Wie vor mit Beköstigung 590 8 Angestellt vom 1. Oktober 1916 an mit
einemAnfangsgehalt von 6U0 Ml., das am
1. April 1917 auf 650 Mt. steigen soll.

Wie vor 745 365 9 Bernhard ist seit 1. August 1911 technischer
Leiter der an die Weinbauschule in
Kreuznachangegliederten landwirtschaft¬
lichenWinterschule. Solange er in dieser
Funktion bleibt, erhält er statt freier
Wohnung, Brand und Licht für feine
Person freie Familienwohnung, Brand

Freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung

895 1 und Licht. Er war bis dahin Land,
wirtschaftslehrer bei der Weinbaufchule

— — Wie vor mit Beköstigung 745 745 — 2 in Ahrweiler.
— Wie vor 745 745 — 3
— — Wie vor 745 745 — 4

Freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung

280 5 Wird Belustigung gewährt, so ist der Ne¬
trag von 365 Ml. jährlich an die
Schule zu zahlen.

Wie vor mit Beköstigung 590 6
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